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Aufstockerleistungen nach dem Zweiten Buch Sozialgesetzbuch 


Vorbemerkung der Bundesregierung 

Erwerbstätige Arbeitslosengeld-II-Bezieher sind erwerbsfähige Leistungsberech- 
tigte (eLb), die Leistungen aus der Grundsicherung für Arbeitsuchende und 
gleichzeitig Brutto-Einkommen aus abhängiger oder selbständiger Erwerbstätig- 
keit beziehen. Statistische Informationen zu dieser Personengruppe liegen in der 
Grundsicherungsstatistik nach einer Wartezeit vor, sodass aktuell Ergebnisse bis 
Dezember 2015 verfügbar sind. Weiterführende Informationen, z. B. nach Be- 
schäftigungsart, Berufen oder Wirtschaftszweigen werden über eine integrierte 
Auswertung mit der Beschäftigungsstatistik gewonnen. Für Anteilsberechnungen 
von beschäftigten Arbeitslosengeld-II-Beziehem an allen Beschäftigten werden 
als Bezugsgröße die Beschäftigten zwischen 15 bis unter 65 Jahren nach dem 
Wohnort herangezogen. Diese Informationen liegen derzeit bis September 2015 
vor. 

Informationen zu den Zahlungsansprüchen von erwerbstätigen Arbeitslosen- 
geld-II-Beziehem liegen derzeit bis Dezember 2014 vor. 

Auswertungen zu den jährlichen Zahlungsansprüchen nach Kreisen und kreis- 
freien Städten - wie in den Fragen 7, 8 und 13 gewünscht — liegen nicht vor. Um 
eine Vergleichbarkeit zwischen den verschiedenen Fragen nach Zahlungsansprü- 
chen (Fragen 2, 6, 7, 8 und 13) zu ermöglichen, wurde zur Beantwortung dieser 
Fragen einheitlich auf den Berichtsstand Dezember 2014 ausgestellt. 


Die Antwort wurde namens der Bundesregierung mit Sehreiben des Bundesministeriums für Arbeit und Soziales vom 
2. Mai 2016 übermittelt. 

Die Drucksache enthält zusätzlich — in kleinerer Schrifttype - den Fragetext. 
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1. Wie viele abhängig Beschäftigte erhalten derzeit zusätzlich zu ihrem Er- 
werbseinkommen Leistungen nach dem Zweiten Buch Sozialgesetzbuch - 
SGB II (bitte nach Vollzeit und Teilzeit sowie nach sozialversicherungs- 
pfhchtig und geringfügig Beschäftigten sowie nach Geschlecht und Alter 
differenzieren, zudem absolute und relative Werte sowie die jüngst verfüg- 
baren Daten angeben)? 

Im Dezember 2015 gab es 1,11 Millionen abhängig beschäftigte Arbeitslosen- 
geld-II-Bezieher. Differenzierte Ergebnisse nach Art der Beschäftigung und nach 
Arbeitszeit liegen bis September 2015 vor. In diesem Monat gab es 1,13 Millio- 
nen abhängig beschäftigte Arbeitslosengeld-II-Bezieher, davon waren 591 000 
sozialversicherungspflichtig und 42 1 000 ausschließlich geringfügig beschäftigt. 
Von den 591 000 sozialversicherungspflichtig beschäftigten Arbeitslosen- 
geld-II-Beziehem waren 200 000 in Vollzeit und 391 000 in Teilzeit beschäftigt. 
Eine Differenzierung nach Geschlecht und Alter kann der in der Anlage beige- 
fügten Tabelle zu Frage 1 entnommen werden. 


2. Wie hoch sind die finanziellen Mittel, die für aufstockende Leistungen für 
erwerbstätige Arbeitslosengeld-II-Beziehende monatlich bzw. jährlich auf- 
gewendet werden (bitte nach Teilzeit sowie nach sozialversichemngspfhch- 
tig und geringfügig Beschäftigten sowie nach Geschlecht und Alter differen- 
zieren, zudem absolute und relative Werte sowie die jüngst verfügbaren Da- 
ten angeben)? 

In der Statistik ist der Ausweis der Zahlungsansprüche nach Bedarfsgemeinschaf- 
ten möglich. Aktuelle Informationen liegen derzeit bis Dezember 2014 vor. In 
diesem Monat lagen die Zahlungsansprüche für Bedarfsgemeinschaften mit min- 
destens einem erwerbstätigen Arbeitslosengeld-II-Bezieher bei rund 884 Mio. 
Euro. Eine Differenzierung nach Bedarfsgemeinschaften mit mindestens einem 
sozialversicherungspflichtig bzw. einem ausschließlich geringfügig Beschäftig- 
ten und nach Bundesländern kann der Tabelle zu den Fragen 2 und 6 entnommen 
werden. Eine weitere Differenzierung ist nicht möglich. 
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zu den Fragen 2 und 6: 

Höhe Zahlungsansprüche für 

Deutschland und Bundesländer 
Dezember 2014 





darunter: 


Zahlungsansprüche 
bezogen auf 
Bevölkerung 
insgesamt (Spalte 2 
bezogen auf Spalte 
6) in Euro 

Nr. 

Land 

BG 

insgesamt 
in Euro 

BG mit 

mindestens einem 
erw erbstätigen 
ALGII-Bezieher 

in Euro 

Anteil Spalte 2 an 
Spalte 1 in 
Prozent 

BG mit min. 1 

sozialver- 

sicherungspflichtig 

Beschäftigten 

BG mit min. 1 

ausschließlich 

geringfügig 

Beschäftigten 

Bevölkerung 

insgesamt 



1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 


Deutschland 

2.823.420.778 

883.994.485 

31,3 

332.430.537 

405.265.341 

81.197.537 

10,89 

1 

Nordrhein-Westfalen 

769.783.922 

232.654.189 

30,2 

78.279.973 

118.819.170 

17.638.098 

13,19 

2 

Berlin 

280.395.424 

91.924.533 

32,8 

37.624.781 

30.920.241 

3.469.849 

26,49 

3 

Niedersachsen 

257.564.653 

85.001.363 

33,0 

31.581.719 

40.814.857 

7.826.739 

10,86 

4 

Baden- Württemberg 

199.229.014 

62.656.425 

31,4 

23.704.264 

29.341.830 

10.716.644 

5,85 1 

5 

Hessen 

187.886.263 

61.027.786 

32,5 

26.338.225 

26.173.697 

6.093.888 

10,01 1 

6 

Bayern 

195.352.025 

58.717.205 

30,1 

23.702.452 

25.966.685 

12.691.568 

4,63 1 

7 

Sachsen 

169.704.878 

56.896.354 

33,5 

20.717.978 

25.957.217 

4.055.274 

14,03 

8 

Sachsen-Anhalt 

121.537.780 

36.216.060 

29,8 

13.800.996 

16.610.191 

2.235.548 

16,20 

9 

Brandenburg 

109.838.192 

35.371.504 

32,2 

12.783.040 

16.519.169 

2.457.872 

14,39 1 

10 

Schleswig-Holstein 

101.234.381 

32.744.154 

32,3 

12.295.964 

15.631.328 

2.830.864 

11,57 1 

11 

Rheinland-Pfalz 

98.098.078 

30.415.058 

31,0 

11.418.294 

14.434.631 

4.011.582 

7,58 1 

12 

Hamburg 

91.492.146 

25.570.077 

27,9 

11.994.864 

9.787.975 

1.762.791 

14,51 

13 

Mecklenburg-Vorpommern 

83.343.017 

25.417.294 

30,5 

9.745.677 

11.908.082 

1.599.138 

15,89 

14 

Thüringen 

75.725.224 

24.573.204 

32,5 

9.445.677 

10.741.509 

2.156.759 

11,39 

15 

Bremen 

45.439.085 

14.342.604 

31,6 

5.010.143 

6.728.532 

661.888 

21,67 1 

16 

Saarland 

36.796.695 

10.466.676 

28,4 

3.986.489 

4.910.226 

989.035 

10,58 ! 


1) Zahlungsansprüche können statistisch ausschließlich auf Ebene der Bedarfsgemeinschaften und nicht auf Personenbene berichtet werden. Quelle. Statistik der Bundesagentur für Arbeit 


2) Beschäftige im Alter von 15 bis 64 Jahre nach Wohnort in Deutschland. 


3 . Welche Reihenfolge ergibt sich bei den Bundesländern hinsichtlich der Höhe 
der Anteile von abhängig erwerbstätigen Arbeitslosengeld-ll-Beziehenden 
an allen abhängig Beschäftigten (bitte die jüngst verfügbaren Daten verwen- 
den)? 

Der Anteil der sozialversicherungspflichtig beschäftigten Arbeitslosengeld-ll-Be- 
zieher an allen sozialversicherungspflichtig Beschäftigten belief sich im Septem- 
ber 20 1 5 im Durchschnitt auf 1 ,9 Prozent. Die Spannbreite zwischen den Bun- 
desländern reicht von 0,8 Prozent in Bayern bis zu 5 Prozent in Berlin. Vollstän- 
dige Ergebnisse können der Tabelle zu Frage 3 entnommen werden. 
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zu Frage 3; 

Anteil sozialversicherungspflichtig erwerbstätiger Algll-Bezieher an sozialversicherungspflichtig 
Beschäftigten 

Deutschland und Bundesländer 
September 2015 


Nr. 

Region 

sozialversicherungspflichtig 

Beschäftigte'* 

darunter: 

Spalte2 / Spalte 1 

sozialversicherungspflichtig 
beschäftigte erw erbs tätige 
Algll-Bezieher 

1 

2 

3 


Deutschland 

30.922.349 

591.291 

1,9% 

1 

Berlin 

1.207.484 

60.621 

5,0% 

2 

Breiren 

228.828 

8.525 

3,7% 

3 

Mecklenburg-Vorpommern 

604.172 

19.974 

3,3% 

4 

Sachsen-Anhalt 

854.826 

26.711 

3,1% 

5 

Brandenburg 

949.627 

25.758 

2,7% 

6 

Hamburg 

693.177 

18.797 

2,7% 

7 

Sachsen 

1.571.112 

42.016 

2,7% 

8 

Thüringen 

851 .497 

19.429 

2,3% 

9 

Schlesw Ig-Holsteln 

1.020.807 

22.602 

2,2% 

10 

Nordrheln-Westfalen 

6.405.651 

132.704 

2,1% 

11 

Saarland 

353.684 

7.060 

2,0% 

12 

Niedersachsen 

2.946.093 

58.093 

2,0% 

13 

Hessen 

2.314.042 

43.376 

1,9% 

14 

Rhelnland-Ffalz 

1.490.730 

20.767 

1,4% 

15 

Baden-Württemberg 

4.264.881 

41.482 

1,0% 

16 

Bayern 

5.165.738 

43.376 

0,8% 


1) Beschäftige im Aiter von "B bis 64 Jahre nach Wohnort in Deutschiand. Queile. Statistik der Bundesagentur für Arbeit 


4. Welche sind die 20 Kreise bzw. kreisfreien Städte mit den höchsten Anteilen 
von abhängig erwerbstätigen Arbeitslosengeld-Il-Beziehenden an allen ab- 
hängig Beschäftigten, und wie hoch sind diese Anteile jeweils (bitte die 
jüngst verfügbaren Daten verwenden sowie jeweils auch die absolute Zahl 
an abhängig erwerbstätigen Arbeitslosengeld-II-Beziehenden nennen für die 
20 Kreise mit den höchsten Anteilen)? 

Den höchsten Anteil von sozialversicherungspflichtig beschäftigten Arbeitslo- 
sengeld-ll-Beziehem an allen sozialversicherungspflichtig Beschäftigten gibt es 
mit 5,1 Prozent in Frankfurt/Oder. Die vollständige Liste ist der beigefügten Ta- 
belle zu Frage 4 zu entnehmen. 
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zu Frage 4: 

Top20 Kreise und kreisfreie Städte - Anteii soziaiversicherungspflichtig beschäftigte erwerbstätige Aigll- 
Bezieheran soziaiversicherungspfiichtig Beschäftigten 

Kreise und kreisfreie Städte 
September 2015 


Nr. 

Region 

sozialversicherungspflichtig 
Beschäftigte ■') 

darunter: 

Spalte2 / Spaltel 

sozialversicherungspflichtig 
beschäftigte erwerbstätige 
Algll- Bezieher 

1 

2 

3 

1 

Frankfurt (Oder), Stadt 

20.834 

1.059 

5,1% 

2 

Berlin, Stadt 

1.207.484 

60.621 

5,0% 

3 

Offenbach am Main, Stadt 

47.176 

2.365 

5,0% 

4 

Cottbus, Stadt 

36.120 

1.794 

5,0% 

5 

Bremerhaven, Stadt 

37.584 

1.812 

4,8% 

6 

Rostock, Hansestadt 

75.811 

3.477 

4,6% 

7 

Brandenburg an der Havel, St. 

26.162 

1.189 

4,5% 

8 

Halle (Saale), Stadt 

82.439 

3.588 

4,4% 

9 

Dessau-Roßlau, Stadt 

30.116 

1.265 

4,2% 

10 

Uckermark 

42.629 

1.781 

4,2% 

11 

Erfurt, Stadt 

79.204 

3.191 

4,0% 

12 

Gelsenkirchen, Stadt 

78.459 

3.116 

4,0% 

13 

Lübeck, Hansestadt 

74.838 

2.937 

3,9% 

14 

Gera, Stadt 

33.711 

1.305 

3,9% 

15 

Leipzig, Stadt 

213.390 

8.212 

3,8% 

16 

Vorpommern-Greif sw ald 

83.984 

3.212 

3,8% 

17 

Schwerin, Landeshauptstadt 

34.540 

1.318 

3,8% 

18 

Wiesbaden, Landeshauptstadt 

102.577 

3.891 

3,8% 

19 

Magdeburg, Landeshauptstadt 

87.469 

3.314 

3,8% 

20 

Wilhelmshaven, Stadt 

24.413 

896 

3,7% 


Quelle: Statistik der B undesagentur für Arbeit 


5. Welche sind die 20 Kreise bzw. kreisfreien Städte mit der höchsten Zahl von 
abhängig erwerbstätigen Arbeitslosengeld-ll-Beziehenden, und wie hoch ist 
die Zahl jeweils (bitte die jüngst verfügbaren Daten verwenden sowie jeweils 
auch den Anteil von abhängig erwerbstätigen Arbeitslosengeld-ll-Beziehen- 
den nennen für die 20 Kreise mit den höchsten Zahlen)? 

Nach absoluter Höhe gibt es in den großen Städten die meisten sozialversiche- 
rungspflichtig beschäftigten Arbeitslosengeld-ll-Bezieher. Die vollständige Liste 
ist der beigefügten Tabelle zu Frage 5 zu entnehmen. 
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zu Frage 5: 

Top20 Kreise und kreisfreie Städte -Anteii soziaiversicherungspfiichtig beschäftigte erwerbstätige Aigii-Bezieher an 
sozialversicherungspflichtig Beschäftigten 

Kreise und kreisfreie Städte 
September 2015 


Nr. 

Region 

sozialversicherungs pflichtig 
Beschäftigte^^ 

sozialversicherungspflichtige 
beschäftigte erwerbstätige 
Algll- Bezieher 

Anteil erw erbstätige Algll- 
Bezieher an sozialversicher- 
ungspflichtig Beschäftigten 

1 

2 

3 

1 

Berlin, Stadt 

1 .207.484 

60.621 

5,0% 

2 

Hamburg, Freie und Hansestadt 

693.177 

18.797 

2,7% 

3 

Region Hannover 

422.981 

11.915 

2,8% 

4 

Köln, Stadt 

384.293 

10.233 

2,7% 

5 

Leipzig, Stadt 

213.390 

8.212 

3,8% 

6 

Frankfurt am Main, Stadt 

279.176 

8.093 

2,9% 

7 

München, Landeshauptstadt 

607.973 

7.948 

1,3% 

8 

Bremen, Stadt 

191.244 

6.713 

3,5% 

9 

Dortmund, Stadt 

197.539 

6.529 

3,3% 

10 

Dresden, Stadt 

211.374 

5.955 

2,8% 

11 

Essen, Stadt 

191.836 

5.460 

2,8% 

12 

Düsseldorf, Stadt 

226.540 

5.138 

2,3% 

13 

Recklinghausen 

210.375 

4.968 

2,4% 

14 

Duisburg, Stadt 

161.027 

4.620 

2,9% 

15 

Nürnberg, Stadt 

201.515 

4.469 

2,2% 

16 

Städteregion Aachen 

188.976 

4.409 

2,3% 

17 

Stuttgart, Landeshauptstadt 

237.942 

4.131 

1 ,7% 

18 

Wiesbaden, Landeshauptstadt 

102.577 

3.891 

3,8% 

19 

Rhein-Sieg-Kreis 

214.482 

3.600 

1 ,7% 

20 

Halle (Saale), Stadt 

82.439 

3.588 

4,4% 


Quelle. Statistik der Bundesagenturfür Arbeit 


6. Welche Reihenfolge ergibt sich bei den Bundesländern hinsichtlich der Höhe 
der jährlich aufgewendeten Mittel für aufstockende Leistungen für erwerbs- 
tätige Arbeitslosengeld-lI-Beziehende in absoluten Zahlen sowie in Relation 
zur Bevölkerungszahl des jeweiligen Bundeslandes (bitte die jüngst verfüg- 
baren Daten verwenden)? 

Es wird auf die Ausführungen in der Antwort zu Frage 2 und die Tabelle hierzu 
verwiesen. Ergänzend wird darauf hingewiesen, dass eine Interpretation der Re- 
lation der Zahlungsansprüche zur Bevölkerungszahl aus Sicht der Bundesregie- 
rung nur eingeschränkt sinnvoll ist. 


7. Welche sind die 20 Kreise bzw. kreisfreien Städte mit den höchsten jährlich 
aufgewendeten Finanzmitteln für aufstockende Leistungen für erwerbstätige 
Arbeitslosengeld-II-Beziehende in absoluten Zahlen, und wie hoch sind die 
aufgewendeten Finanzmittel jeweils (bitte die jüngst verfügbaren Daten ver- 
wenden)? 

Die Zahlungsansprüche fallen in Berlin im Dezember 2014 mit etwa 91,9 Mio. 
Euro am höchsten aus. Die vollständige Liste ist der Tabelle zu Frage 7 zu ent- 
nehmen. 
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zu Frage 7: 

Top20 Kreise und kreisfreie Städte -Zahiungsansprüche BG h 

Kreise und kreisfreie Städte 
Dezember 2014 


Nr. 

Kreise und kreisfreie Städte 

Anzahl BG insgesamt 

Zahiungsansprüche 
BG mit mind 1 eLb 

in Euro 

Anzahl BG mit mind. 1 
erw erbstätigen eLb 


2 

3 

1 

Beriin, Stadt 

306.461 

91 .924.533 

113.059 

2 

Hamburg, Freie und Hansestadt 

98.696 

25.570.077 

31.264 

3 

Region Hannover 

61.117 

18.476.351 

22.144 

4 

Köin, Stadt 

61.232 

17.852.868 

20.016 

5 

Essen, Stadt 

44.745 

11.909.040 

13.298 

6 

Dortmund, Stadt 

43.806 

11.751.383 

13.642 

7 

München, Landeshauptstadt 

40.079 

11.701.077 

13.344 

8 

Bremen, Stadt 

39.261 

11.510.066 

13.871 

9 

Frankfurt am Main, Stadt 

38.090 

10.748.393 

12.923 

10 

Leipzig, Stadt 

41.414 

10.532.078 

15.439 

11 

Reckiinghausen 

36.517 

10.010.966 

11.553 

12 

Düsseldorf, Stadt 

33.821 

9.660.792 

10.772 

13 

Duisburg, Stadt 

35.798 

8.615.838 

10.113 

14 

Dresden, Stadt 

28.699 

7.707.630 

11.441 

15 

Städteregion Aachen 

27.921 

7.703.859 

9.023 

16 

Nürnberg, Stadt 

24.969 

6.707.602 

8.588 

17 

Stuttgart, Landeshauptstadt 

21.282 

6.663.732 

7.777 

18 

Mettmann 

19.187 

6.347.428 

7.090 

19 

Wuppertal, Stadt 

23.355 

6.115.213 

7.073 

20 

Bochum, Stadt 

21 .477 

5.741.550 

6.739 


1) Zahlungsansprüche können statistisch ausschließlich auf Ebene der Quelle. Statistik der Bundesagentur für Arbeit 

Bedarfsgemeinschaften und nicht auf Personenbene berichtet werden. 


8. Welche sind die 20 Kreise bzw. kreisfreien Städte mit den höchsten jährlich 
aufgewendeten Finanzmitteln für aufstockende Leistungen für erwerbstätige 
Arbeitslosengeld-ll-Beziehende in Relation zur Bevölkerungszahl des je- 
weiligen Kreises (bitte die jüngst verfügbaren Daten verwenden)? 

ln Relation zur Gesamtbevölkerung liegt der Zahlungsanspruch für Bedarfsge- 
meinschaften mit mindestens einem erwerbstätigen Arbeitslosengeld-ll-Bezieher 
in Berlin bei 26,49 Euro je Einwohner und damit im Vergleich mit allen Kreisen 
und kreisfreien Städten am höchsten. Es wird auf die Ausführungen zu Frage 6 
verwiesen. Die vollständige Liste ist der Tabelle zu Frage 8 zu entnehmen. 
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zu Frage 8: 

Top20 Kreise und kreisefreise Städte - Relation Zahlungsansprüche von BG mit 
mindestens einem erwerbstätigen Leistungsberechtigten zur Bevölkerung h 

Kreise und kreisfreie Städte 
Dezember 2014 


Nr. 

Kreisfreie Stadt 

Bevölkerung 

insgesamt 

Zahlungsansprüche 
BG mit mind 1 eLb 
(Euro) 

Zahlungsansprüche 
bezogen auf 
Bevölkerung 
insgesamt (Spalte 1) 
in Euro 

1 

4 

5 

1 

Beriin, Stadt 

3.469.849 

91 .924.533 

26,49 

2 

Bremerhaven, Stadt 

110.121 

2.832.538 

25,72 

3 

Offenbach am Main, Stadt 

120.988 

2.826.540 

23,36 

4 

Uckermark 

120.829 

2.774.033 

22,96 

5 

Frankfurt (Oder), Stadt 

57.649 

1 .306.024 

22,65 

6 

Cottbus, Stadt 

99.491 

2.191.000 

22,02 

7 

Geisenkirchen, Stadt 

257.651 

5.637.715 

21,88 

8 

Mönchengiadbach, Stadt 

256.853 

5.571.597 

21,69 

9 

Bremen, Stadt 

551.767 

11.510.066 

20,86 

10 

Essen, Stadt 

573.784 

1 1 .909.040 

20,76 

11 

Deimenhorst, Stadt 

74.804 

1 .545.938 

20,67 

12 

Kiei, Landeshauptstadt 

243.148 

4.988.874 

20,52 

13 

Dortmund, Stadt 

580.511 

11.751.383 

20,24 

14 

Lübeck, Hansestadt 

214.420 

4.327.108 

20,18 

15 

Neumünster, Stadt 

77.588 

1.539.015 

19,84 

16 

Brandenburg an der Havei, Stad 

71.032 

1 .406.992 

19,81 

17 

Haiie (Saaie), Stadt 

232.470 

4.566.891 

19,65 

18 

Rostock, Hansestadt 

204.167 

3.994.464 

19,56 

19 

Leipzig, Stadt 

544.479 

10.532.078 

19,34 

20 

Magdeburg, Landeshauptstadt 

232.306 

4.397.507 

18,93 


1) stand: 31.12.2014 Quelle: Statistisches B undesamt 


9. Welche sind die 20 Wirtschaftszweige mit dem höchsten Anteil von erwerb- 
stätigen Arbeitslosengeld-lI-Beziehenden an allen abhängig Beschäftigten, 
und wie hoch ist der Anteil jeweils (bitte die jüngst verfügbaren Daten ver- 
wenden)? 

Bezogen auf alle sozialversicherungspflichtig Beschäftigten gibt es die höchsten 
Anteile von Arbeitslosengeld-ll-Beziehem in den Wirtschaftsabteilungen Gebäu- 
debetreuung, Landschafts- und Gartenbau (9,9 Prozent), der Gastronomie (9,3 
Prozent) und dem Spiel-, Wett- und Lotteriewesen (8,0 Prozent). Die vollständige 
Liste ist der Tabelle zu Frage 9 zu entnehmen. 
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zu Frage 9: 

Top20 Wirtschaftszweige -Anteii sozialversicherungspflichtig beschäftigte erwerbstätige Algll-Bezieher an 
sozial versiehe rungspfllchtig Beschäftigten 

Deutschland 

September 2015 


Nr. 


Wirtschaftsabteilungen^> 

sozialversicherungspflichtg 
beschäftigte erwerbstätige 
Algll-Bezieher 

sozialversicherungspflichtig 

Beschäftigte 

Spalte 1 /Spalte 2 




1 2 

3 

1 

81 

Gebäudebetreuung:Garten-u. Landschaftsbau 

69.112 

701.264 

9,9% 

2 

56 

Gastronomie 

65.449 

701.467 

9,3% 

3 

92 

Spiel-, Wett- und Lotteriewesen 

4.304 

53.786 

8,0% 

4 

96 

Sonstige überw ieg. persönliche DL 

20.633 

317.434 

6,5% 

5 

98 

H.v. Waren, Dienstl.d.priv. Haushalte oaS 

40 

682 

5,9% 

6 

78 

Vermittl. u. Überlassung v. Arbeitskräften 

48.034 

848.310 

5,7% 

7 

97 

Private Haushalte mit Hauspersonal 

2.254 

44.466 

5,1% 

8 

53 

Post-, Kurier- und Bepressdienste 

11.595 

249.876 

4,6% 

9 

80 

Wach- u.Sicherh.dienste sowie Detekteien 

6.794 

151.694 

4,5% 

10 

55 

Beherbergung 

11.286 

296.591 

3,8% 

11 

82 

Dienstleistg.f. Untern. u.FVivatpers.ang 

12.469 

329.208 

3,8% 

12 

49 

Landverkehr u.Transp.i. Rohrfernleitungen 

21.501 

583.455 

3,7% 

13 

3 

Fischerei und Aquakultur 

84 

2.292 

3,7% 

14 

95 

Reparatur v.DV-Geräten u. Gebrauchsgütern 

1.063 

33.108 

3,2% 

15 

93 

DL d. Sports, d.Unterhaltg.u.d. Erholung 

3.560 

113.302 

3,1% 

16 

47 

Bnzelhandel (ohne Handel mit Kfz) 

71.708 

2.317.362 

3,1% 

17 

87 

Heime (ohne Erholungs- und Ferienheime) 

28.941 

973.226 

3,0% 

18 

88 

Sozialwesen (ohne Heime) 

28.623 

1.149.822 

2,5% 

19 

10 

Hrst. von Nahrungs- und Futtermitteln 

13.252 

607.760 

2,2% 

20 

1 

Landw irtsch., Jagd u. damit verb. Tätigk. 

4.816 

222.665 

2,2% 


1) Auswertung erfolgte anhand der 88 Wirtschaftsabteilungen der Klassifikation der Wurtschaftszweige 2008 (WZ 2008). Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit 

2) Beschäftige im Alter von 15 bis 64 Jahre nach Wohnort in Deutschland. 


10. Welche sind die 20 Wirtschaftszweige mit der höchsten Zahl von erwerbstä- 
tigen Arbeitslosengeld-ll-Beziehenden, und wie hoch ist die Zahl jeweils 
(bitte die jüngst verfügbaren Daten verwenden)? 

Nach der absoluten Höhe gibt es die meisten sozialversicherungspflichtig be- 
schäftigen Arbeitslosengeld-ll-Bezieher im Einzelhandel (71 700), der Gebäude- 
betreuung, Landschafts- und Gartenbau (69 100) sowie der Gastronomie 
(65 400). Die vollständige Liste ist der Tabelle zu Frage 10 zu entnehmen. 
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zu Frage 10: 

Top20 Wirtschaftsabteilungen - Anzahl sozialversicherungspflichtig beschäftigte 
erwerbstätige Algll-Bezieher 

Deutschland 
September 2015 


Nr. 

Wirtschaftsabteilungen') 

sozialversicherungspflichtig 
beschäftigte erw erbstätige 
Algll-Bezieher 

1 

147 

Bnzelhandel (ohne Handel mit Kfz) 

71.708 

2 

181 

Gebäudebetreuung;Garten-u.Landschaftsbau 

69.112 

3 

156 

Gastronomie 

65.449 

4 

178 

Vermittl. u. Überlassung v. Arbeitskräften 

48.034 

5 

187 

Heime (ohne Erholungs- und Ferienheime) 

28.941 

6 

188 

Sozialw esen (ohne Heime) 

28.623 

7 

43 

Vorher. Baust.arb., Bauinst., so. Ausbaugew . 

23.364 

8 

149 

Landverkehr u.Transp.i. Rohrfernleitungen 

21.501 

9 

186 

Gesundheitswesen 

21.348 

10 

196 

Sonstige überw ieg. persönliche DL 

20.633 

11 

185 

Erziehung und Unterricht 

15.317 

12 

10 

Hrst. von Nahrungs- und Futtermitteln 

13.252 

13 

146 

Großhandel (ohne Handel mit Kfz) 

12.857 

14 

182 

Dienstleistg.f. Untern. u.Privatpers.ang 

12.469 

15 

153 

Fbst-, Kurier- und Expressdienste 

1 1 .595 

16 

155 

Beherbergung 

1 1 .286 

17 

145 

Handel m. Kfz; Inst.halt. u. Rep. v. Kfz 

1 1 .208 

18 

152 

Lagerei u. Erbr.v. sonst. DL f.d.Verkehr 

8.574 

19 

194 

lnteressenvertr.,kirchl.u. sonst. Verein 

8.224 

20 

184 

Öffentl. Verwalt.,Verteidigung;Soz.vers. 

8.108 


1) Auswertung erfolgte anhanrJ der 88 Wirtschaftsabteilungen der WZ 2008. Quelle. Statistik der Bundesagentur für Arbeit 


1 1 . Welche sind die 20 Berufsgruppen mit dem höchsten Anteil von erwerbstä- 
tigen Arbeitslosengeld-lI-Beziehenden an allen abhängig Beschäftigten, und 
wie hoch ist der Anteil jeweils (bitte die jüngst verfügbaren Daten verwen- 
den)? 

Bezogen auf alle sozialversicherungspflichtig Beschäftigten gibt es die höchsten 
Anteile von Arbeitslosengeld-ll-Beziehem in der Berufsgruppe 541 Reinigung 
(10,7 Prozent). Die vollständige Liste ist der Tabelle zu Frage 1 1 zu entnehmen. 
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zu Frage 11: 

Top20 Berufsgruppen - Anteil sozialversicherungspflichtig beschäftigte erwerbstätige Algll-Bezieher 
an sozialversicherungspflichtig Beschäftigten 

Deutschland 
September 2015 


Nr. 

Berufsgruppen 

sozialversicherungs 
pflichtig beschäftigte 
erw erbstätige 
Algll-Bezieher 

sozialversicherungs 

pflichtig 

Beschäftigte 

Spalte 1/ Spalte 2 

1 

2 

3 

1 

541 

Reinigung 

84.720 

789.137 

10,7% 

2 

823 

Körperpflege 

13.938 

178.152 

7,8% 

3 

293 

Speisenzubereitung 

37.271 

478.671 

7,8% 

4 

832 

Hauswirtschaft und Verbraucherberatung 

14.945 

204.978 

7,3% 

5 

633 

Gastronomie 

33.351 

459.567 

7,3% 

6 

623 

Verkauf von Lebensmitteln 

16.203 

339.746 

4,8% 

7 

122 

Floristik 

1.586 

34.042 

4,7% 

8 

632 

Hotellerie 

7.686 

171.982 

4,5% 

9 

621 

Verkauf (ohne Produktspezialisierung) 

49.520 

1.219.779 

4,1% 

10 

115 

Tierpflege 

828 

21.155 

3,9% 

11 

521 

Fahrzeugführung im Straßenverkehr 

30.995 

832.072 

3,7% 

12 

531 

Obj.-,Pers.-, Brandschutz .Arbeitssicherh. 

10.988 

296.131 

3,7% 

13 

513 

Lagerw irt., Post, Zustellung, Güterumschlag 

53.241 

1.520.873 

3,5% 

14 

113 

Pferdewirtschaft 

387 

11.147 

3,5% 

15 

121 

Gartenbau 

7.584 

224.413 

3,4% 

16 

821 

Altenpflege 

17.467 

521.704 

3,3% 

17 

341 

Gebäudetechnik 

9.250 

276.543 

3,3% 

18 

321 

Hochbau 

12.916 

427.059 

3,0% 

19 

114 

Fischw irtschaft 

60 

2.007 

3,0% 

20 

292 

Lebensmittel- u. Genuss mittelherstellung 

9.068 

319.195 

2,8% 


1) Auswertung der Berufe erfolgte anhand der 144 Berufsgruppen der Klassifikation der Berufe 2010 (KdlB 2010). 


2) Beschäftige im Alter von 15 bis 64 Jahre nach Wohnort in Deutschland. Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit 


12. Welche sind die 20 Berufsgruppen mit der höchsten Zahl von erwerbstätigen 
Arbeitslosengeld-lI-Beziehenden, und wie hoch ist die Zahl jeweils (bitte die 
jüngst verfügbaren Daten verwenden)? 

Nach der absoluten Höhe gibt es die meisten sozialversicherungspflichtig be- 
schäftigen Arbeitslosengeld-ll-Bezieher in Reinigungsberufen (84 700), in der 
Lagerwirtschaft (53 200) und im Verkauf (49 500). Die vollständige Liste ist der 
Tabelle zu Frage 12 zu entnehmen. 
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zu Frage 12: 

Top20 Berufsgruppen - Anzahl sozialversicherungspflichtig beschäftigte 
erwerbstätige Algll-Bezieher 

Deutschland 
September 2015 


Nr. 

Berufsgruppen '> 

sozialversicherungspflichtig 
beschäftigte erwerbstätige 
Algll-Bezieher 

1 

1 

541 

Reinigung 

84.720 

2 

513 

Lagerwirt.. Rost, Zustellung. Güterumschlag 

53.241 

3 

621 

Verkauf (ohne Produktspezialisierung) 

49.520 

4 

293 

Speisenzubereitung 

37.271 

5 

633 

Gastronomie 

33.351 

6 

521 

Fahrzeugführung im Straßenverkehr 

30.995 

7 

714 

Büro und Sekretariat 

21.265 

8 

831 

Erziehung. Sozialarb..Heilerziehungspfl. 

21.081 

9 

821 

Altenpflege 

17.467 

10 

623 

Verkauf von Lebensmitteln 

16.203 

11 

832 

Hauswirtschaft und Verbraucherberatung 

14.945 

12 

823 

Körperpflege 

13.938 

13 

321 

Hochbau 

12.916 

14 

531 

Obj.-.Pers.-. Brandschutz, Arbeitssicherh. 

10.988 

15 

811 

Arzt- und Praxishilfe 

9.756 

16 

622 

Verkauf Bekleid. .Bektro.KFZ.Hartw aren 

9.273 

17 

341 

Gebäudetechnik 

9.250 

18 

292 

Lebensmittel- u. Genussmittelherstellung 

9.068 

19 

813 

Gesundh.,Krankenpfl.,Rettungsd.Geburtsh. 

9.036 

20 

242 

Metallbearbeitung 

7.997 


1) Auswertung der Berufe erfolgte anhand der 144 Berufsgruppen des KdlB 2010. Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit 


13. Wie hoch sind in den in den Fragen 4 und 5 genannten Kreisen bzw. kreis- 
freien Städten jeweils die für aufstockende Leistungen für erwerbstätige Ar- 
beitslosengeld-lI-Beziehende monatlich bzw. jährlich aufgewendeten Fi- 
nanzmittel (bitte die jüngst verfügbaren Daten verwenden)? 

Die Liste der Kreise und kreisfreien Städte aus den Antworten zu den Fragen 4 
und 5 nach Zahlungsansprüchen der Bedarfsgemeinschaften mit mindestens ei- 
nem erwerbstätigen Arbeitslosengeld-ll-Bezieher kann den Tabellen zu Frage 13 
entnommen werden. 
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zu Frage 13 a: 

Höhe Zahlungsansprüche BG 

Deutschland 
Dezember 2014 


Nr. 

ausgew ählte 

Regionen (Kreise aus Frage 4) 

Zahiungsansprüche 
BG mit mind. 1 eLb 

in Euro 

1 

Frankfurt (Oder), Stadt 

1.306.024 

2 

Beriin, Stadt 

91.924.533 

3 

Offenbach am Main, Stadt 

2.826.540 

4 

Cottbus, Stadt 

2.191.000 

5 

Bremerhaven, Stadt 

2.832.538 

6 

Rostock, Fiansestadt 

3.994.464 

7 

Brandenburg an der Havei, St. 

1.406.992 

8 

Haiie (Saaie), Stadt 

4.566.891 

9 

Dessau-Roßiau, Stadt 

1.445.778 

10 

Uckermark 

2.774.033 

11 

Erfurt, Stadt 

3.469.001 

12 

Gelsenkirchen, Stadt 

5.637.715 

13 

Lübeck, Hansestadt 

4.327.108 

14 

Gera, Stadt 

1 .589.272 

15 

Leipzig, Stadt 

10.532.078 

16 

V orpommern-Greif sw ald 

4.053.431 

17 

Schwerin, Landeshauptstadt 

1.702.888 

18 

Wiesbaden, Landeshauptstadt 

5.174.663 

19 

Magdeburg, Landeshauptstadt 

4.397.507 

20 

Wiihelmshaven, Stadt 

1.368.109 


1) Zahlungsansprüche können statistisch ausschließlich auf Ebene der Bedarfsgemeinschaften und 
nicht auf Personenbene berichtet werden. 


Quelle. Statistik der Bundesagentur für Arbeit 
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zu Frage 13 b: 

Höhe Zahlungsansprüche BG 

Ausgew ählte Regionen 
Dezember 2014 


Nr. 

ausgew ählte 

Regionen (Kreise aus Frage 5) 

Zahlungsansprüche BG 
mit mind 1 eLb 

in Euro 

1 

Berlin, Stadt 

91.924.533 

2 

Hamburg, Freie und Hansestadt 

25.570.077 

3 

Region Hannover 

28.615.834 

4 

Köln, Stadt 

17.852.868 

5 

Leipzig, Stadt 

10.532.078 

6 

Frankfurt am Main, Stadt 

10.748.393 

7 

München, Landeshauptstadt 

11.701.077 

8 

Bremen, Stadt 

11.510.066 

9 

Dortmund, Stadt 

11.751.383 

10 

Dresden, Stadt 

7.707.630 

11 

Essen, Stadt 

11.909.040 

12 

Düsseldorf, Stadt 

9.660.792 

13 

Recklinghausen 

10.010.966 

14 

Duisburg, Stadt 

8.615.838 

15 

Nürnberg, Stadt 

6.707.602 

16 

Städteregion Aachen 

7.703.859 

17 

Stuttgart, Landeshauptstadt 

6.663.732 

18 

Wiesbaden, Landeshauptstadt 

5.174.663 

19 

Rhein-Sieg-Kreis 

5.520.167 

20 

Halle (Saale), Stadt 

4.566.891 


1) Zahlungsansprüche können statistisch ausschließlich auf Ebene der Bedarfsgemeinschaften und 
nicht auf Personenbene berichtef werden. 


Queiie. Stafisfik der Bundesagenturfür Arbeit 


14. Welches sind in den in den Fragen 4 und 5 genannten Kreisen bzw. kreis- 
freien Städten jeweils die fünf Wirtschaftszweige mit den meisten abhängig 
erwerbstätigen Arbeitslosengeld-Il-Beziehenden, und wie hoch ist die Zahl 
jeweils (bitte die jüngst verfügbaren Daten verwenden)? 

ln der in der Anlage beigefügten Tabelle zu Frage 14 werden für die ausgewiese- 
nen Kreise und kreisfreien Städte aus den Antworten zu den Fragen 4 und 5 je- 
weils die fünf Wirtschaftsabteilungen, in denen die meisten sozialversicherungs- 
pflichtig beschäftigten Arbeitslosengeld-ll-Bezieher arbeiten, ausgewiesen. 
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15. Welches sind in den in den Fragen 7 und 8 genannten Kreisen bzw. kreis- 
freien Städten jeweils die fünf Wirtschaftszweige mit den meisten abhängig 
erwerbstätigen ArbeitsIosengeld-II-Beziehenden, und wie hoch ist die Zahl 
jeweils (bitte die jüngst verfügbaren Daten verwenden)? 

ln den in der Anlage beigefugten Tabellen zu Frage 15 werden für die ausgewie- 
senen Kreise aus den Antworten zu den Fragen 7 und 8 jeweils die fünf Wirt- 
schaftsabteilungen, in den die meisten sozialversicherungspflichtig beschäftigten 
Arbeitslosengeld-ll-Bezieher arbeiten, ausgewiesen. 


16. Wie hoch ist der Anteil von erwerbstätigen Arbeitslosengeld-Il-Beziehenden 
in öffentlichen Unternehmen, und wie hoch sind dort die für aufstockende 
Leistungen für erwerbstätige Arbeitslosengeld-lI-Beziehende aufgewende- 
ten Mittel (bitte nach Wirtschaftszweigen differenzieren)? 

Hierzu liegen der Bundesregierung keine Informationen vor, da öffentliche Un- 
ternehmen nicht separat ausgewiesen werden können. 


17. Wie viele abhängig Beschäftigte in den Branchen Post, Kurier und Express- 
dienste erhalten derzeit zusätzlich zu ihrem Erwerbseinkommen Leistungen 
nach dem SGB II, und wie viele sind davon bei Unternehmen mit Staatsbe- 
teiligung beschäftigt? 

Im September 2015 gab es in der Wirtschaftsabteilung Post, Kurier und Express- 
dienste 1 1 600 sozialversicherungspflichtig beschäftigte Arbeitslosengeld-II-Be- 
zieher. Eine Differenzierung von Betrieben mit und ohne Staatsbeteiligung ist 
nicht möglich. 




zu Frage 1 : 

Erwerbstätige Algll-Bezieher nach ausgewählten Merkmalen 

Deutschland 

September, Dezember 201 5 
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1 ) Beschäftige im Alter von 1 5 bis 64 Jahre nach Wohnort in Deutschland. Quelle. Statistik der Bundesagentur für Arbeit 





zu Frage 14 a: 

Top5 Wirtschaftsabteilungen der 20 Kreise und kreisfreien Städte mit dem höchsten Anteil an 
sozialversicherungspflichtig beschäftigten erwerbstätigen Algll-Beziehern 

Ausgewählte Regionen 
September 201 5 
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